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Erstellung betriebswirtschaftliche Analyse für den Neubau Strandbad/Camping/LidorestauErstellung betriebswirtschaftliche Analyse für den Neubau Strandbad/Camping/LidorestauErstellung betriebswirtschaftliche Analyse für den Neubau Strandbad/Camping/LidorestauErstellung betriebswirtschaftliche Analyse für den Neubau Strandbad/Camping/Lidorestau----
rantrantrantrant    

Der Gemeinderat klärt mit einer betriebswirtschaftlichen Analyse bezüglich dem vorgesehe-
nen Projekt Strandbad/Campingplatz/Lidorestaurant die Wirtschaftlichkeit ab.  
Diese betriebswirtschaftliche Analyse soll dem Gemeinderat aufzeigen, ob die Vorgaben des 
Gemeinderates eingehalten werden können. Das Ziel dieser betriebswirtschaftlichen Analyse 
ist es, realistische Wirtschaftlichkeitszahlen für das Siegerprojekt „La chambre verte“ zu er-
arbeiten. In einer ersten Phase soll eine Projektanalyse mit den Konzeptionellen Überlegun-
gen eines Fachbüros erarbeitet werden. Danach aufgrund der dann festgelegten Bauten und 
Einrichtungen eine Investitionskostenschätzung. Eine Betriebsprognose soll schlussendlich 
dem Gemeinderat aufzeigen, ob der Campingplatz kostendeckend geführt werden kann 
(Wirtschaftlichkeitsrechnung) und in welchem Rahmen sich das Betriebsdefizit des geplanten 
Strandbades bewegen wird. 
Der Auftrag für die Erstellung der betriebswirtschaftlichen Analyse „Strandbad/Lidore-
staurant/Campingplatz“ wurde der Firma Kannewischer Management AG, 6300 Zug über-
tragen. 
 
 
 
Umsetzung von Massnahmen aus dem KommunikationskonzeptUmsetzung von Massnahmen aus dem KommunikationskonzeptUmsetzung von Massnahmen aus dem KommunikationskonzeptUmsetzung von Massnahmen aus dem Kommunikationskonzept 

Der Gemeinderat hat ein gesamtheitliches Kommunikationskonzept für die Gemeinde Sar-
nen durch die Firma Ottiger & Partner erstellen lassen. Im Konzept wurden folgende Themen 
betrachtet: 
• Situationsanalyse 
• Kommunikationsgrundsätze 
• Kommunikationsziele 
• Zuständigkeiten und Verantwortlichkeiten 
• Aktive Kommunikation der Gemeinde - Kommunikationsschema 
• Kommunikation der Gemeinde bei Medienanfragen - Kommunikationsschema 
• Massnahmenmatrix  
• Checkliste für die Erstellung einer Medienmitteilung 
• Checkliste Medienkonferenz 

In die Situationsanalyse sind auch die Rückmeldungen der durchgeführten öffentliche Um-
frage in der Bevölkerung einflossen. Rund 300 Fragebögen aus der Bevölkerung mussten 
systematisch ausgewertet werden. Das Konzept enthält eine Massnahmenmatrix, welche 
Vorschläge zur Optimierung der Kommunikation der Einwohnergemeinde Sarnen beinhaltet. 
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Die Massnahmenvorschläge orientieren sich primär am in der Analyse evaluierten Optimie-
rungspotential.  

Eine eingesetzte Arbeitsgruppe hat das Konzept eingehend diskutiert und dem Gemeinderat 
Umsetzungsmassnahmen vorgeschlagen. Der Gemeinderat wird nun etliche vorgeschlagene 
Massnahmen des Kommunikationskonzeptes umsetzen. So wird unter Anderem das Info 
Sarnen neu gestaltet, eine Sprechstunde des Gemeindepräsidenten eingeführt, die Neuzu-
züger jährlich zu einem Begrüssungsapéro eingeladen und jeweils nach jeder Ratsitzung eine 
Pressemitteilung auf der Gemeinde-Website veröffentlicht.  
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